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Bochum.
Summari cher wahrhafftiger Gegenbericht Vohr tehern und

4  en der evangeli ch Lreformierter Gemeind Bochumb 11
puncto redituum 6t Vicariarum.

Woledeler in onders hochgeehrter Herr Richter.
Auff cummunicirten () Extract Eurs ahn eithen der Römi ch 

Catholi chen SUPPTESS0 aomine authoris intitulirten wahrhafftigen
in ruck gegangenen Berichts dorin unßere Gemeind 8Sub
Nr. 205, 209, 210, 211 - puncto redituum A  Vicariarum
theilß mit unwahren Auflagen, theilß praetenso defectu
qualificationis neben andern gleichfalß will be chweret und be 
 chuldiget werden wollen wir Vor tehere und E  en parendo
beides hro ur Dchlt gnädig t 8ub dato den 25 Februarii
dießes Jahr deßwegen abgelaßenen Befelchß und Ew Wohl
en krafft E  en ertheilter ttatton ad qualificandum 6 76

monstrandum ingegen dießes  ummarie mit Wahrheitsgrundt
antzeigen und berichten, daß vorß

die höch te Unwahrheit ey, alß wan der Löhri cher
Zehent neben Goltgulden den Römi ch Catholi chen von
weylandt errn Dr. Peil  ey abgetzwungen worden, dan wie
vormahlß hro U Dchlt Herr Dr Peil  eelig die gnã 
dig te Zu age gethaen hatten, für deßen rewe Dien te bey vor.

aAllender er ter Gelegenhei ihn mit einem oder andern Bene-
C(i0 11 SUuIII Studiorum für erne ne begnädigen und
dorauff die A tora Bochumb vacirend AL

ahrbu ang Kirchenge ch 1911 daß  15 ahmalß



der römi che Pa tor Funck bey Erlangungh  elbiger Pa torath
U  ezwungen, frey illens von  ich  e  en errn Dr Peil
auß gedachter Pa torath für  einen n genießen verehre
den öhri chen Zehendt neben den 15 Goltgulden, mit orwandt,
ETL auß den übrigen Pa toratßrenthen überflüeßig anno
ében ette; ge talt  olches dan auch gnüg am ckandt i t

Alß nhun wolgedachten Herrn Dr El Sohn mit Be
willigungh der Römi ch  Catholi chen ohne einigen Nachtheill
oder Verhinderungh ahn threm Gottesdien t Eemn ahr oder
etliche genoßen gehabt und man immittelß, da unßere emein
mit gahr keinen Renthen ver ehen wahr, für unbillig era  en
äte, daß von errn Dir El Sohn alß a privata 61
Seculari auß der Pa torath Bochumb Renthen  olten 2
noßen und ingegen bey unß ob CIECTUIII mediorum VIVendi
das Exercitium religionis auffgehoben werden,  eind wir Uungßer 
el auß höch ter Noth bewogen worden,  olches hro ur
Dchlt unterthänig t remon triren, welcher dan auch ierauff
gnädig t beliebet, unßerer emein nachdem e ehen, daß die
Römi che Catholi che elbigen Zehendt gutwillig überlaßen und
überflüeßige Lebensmittellen bey ühnen anno vorhandten, da
eneben auch Herr Dr Peil auß chri tlichem Eiffer und Mit
leiden freywillig re ignirte gedachten Zehendt neben den 15
Goltgulden zur Unterhaltung unßers Predigers Im ahr 1637

conferiren, bey welcher perception wir anhero alßo ruhigli
verplieben  eindt, daß die gering te Contradiétion oder disgu-
Station  eithen deß römi chen Pa torn were niemahlß ver 
mercket worden,  ondern vielmehr, daß er elbe Pa tor Funck
mit unßern Predigern immerhin gute Familiarität gepfleget,
biß daß nuhn allerer t vor zwey 60  ahren der deß ranken
Funckii unruhiger Substitutus, Hüttman, allerley und zwar
 olcher novationen  ich Ue unternehmen, daß  elbige von
hro ur Dchlt un dero Landen gahr nicht dulten oder
3 leiden  eindt.

Waß on ten einer jahrlichen Pen ion ad
8Sub Nr 205 gleichfalß vorgebracht 1  elbiges i t unwahr,
 intemahl von der Pa torath Bochumb unßers Wißens nicht
mehr abkommen alß der Zehendt Löhr und  oviel Meßhaber
Ad 15 Goltgulden, E —  Aber Pa tor Funck unßerer G
meindt für die 15 Goltgulden rheben éerlaube
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Die Vieariam Corporis Christi betreffendt, ern der 
 elben Ollator hro ur Dchlt und alß jetzgedachte Vicaria
von langen undencklichen V  ahren vor und nach von weltlichen
Per onen t quidem COnsentientibus Romanae catholicae 1 9E
brauchet und genoßen worden, aben hro ur Dchlt die 
 elbe jure 6GVOIUTO t Ppropter COontinuam malam admini—
strationem Citra praeiudicium Exeraéitii Romanae Catbolicae
religionis Im ahr 1641 unßerer Gemeindt wohlbefuegt
elegtt.

Nachdem eß mit der Viearia Michaelis gleichmeßige
Bewandnuß gehabtt dehren OCollatores  eind Magistratus
Bochumensis und dannenhero  owohl lure 6GVOIUTO alß
EX capite malae administrationis et alienationis bey IN Ann0O
1655 ange telter und gehaltener Vi itation caducirt worden, i t
die elbige auff Unßer unterthänig t Suppliciren zum behueff
unßerer Schulen von hro Chrfl. Dchlt gnädig (COonfefirt
worden.

Die Vicariam Georgii belangendt,  o i t die elbige
etlichermaßen eine Bluet -Vicarie und aben proximiores agnati,
81 adsint qualificati, das nech te Recht orzu, 81 désint, muüßen
 ie leiden, daß andere außer dem Gebluet qualificirte gei tliche
Per onen Vigore fundationis damit begiefftiget werden und
ein alternatim deren Patroni oder OCOllatores die Schmelinge
und Ubelgünne.

Und nachdem die Romi che Catholi chen ohne einigen Ab.
gang Schaden oder Verhinderungh ahn threm HxXereitio mit
gün tigen ugen nu ehen können, daß nicht allein von und
mehr    ahren hero die Nahmens Ubelgünnen die VIicariam
PrO lubitu ad Studia politica gebra uchet, ondern auch daß
dahmalß ein Criben ahm key erlichen Hoffe Nahmens mer 
ing  elbige Vicariam cOntra intentionem fundantium 9e
o  en,  o i t zwar bey der Vi itation dieße Vicaria caducirt
worden, weillen aber Ubelgunnen Bochumb für  einen Sohn
1 Studiorum die elbige unbefugt und ohne Noth präten 
direte, i t endtlich von hro ur Dchlt eine Repartition der
Renten folgenderge talt gemachet worden, daß nemblich Unger
Prediger dorauß jährlich  olle rheben 8 alter, der junger
Ubelgünn PrO bempore alter und der rediger E  en

welchem on ten der Schmelingh genandt Steeke, ahn dem
15*
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nunmehr die Vices Conferendi  tunden, daßjenige, waß der
junge Ubelgünne darauß vorhin ad 16 alter geno  en, ob
IIOII praestitam IN tempore praefixo qualificationem iure
patronatus alternativi conferirt gehabt N VV?¹mxXx nuhr alter
empfangen thut

Mit welchem  ummari chen wahrhafftigen Bericht wihr e3
dan vor dießmahl wollen ewenden en

Vohr tehere und Elte te der evangeli ch 
reformirten Kirchen Bochumb

Henrieus Mylaeus, Pa tor II

Praes. Bochum I1 1664

oledler, in onders hochgeehrter Herr Richter.
hrer ur Dchlt abermahligen Sub dato be den

die es onats May lauffenden 1666 ahr bro AI denuo
informatione SUuper puncto religionis t cëelesiastico
cirea 1624 Ergangenem und miu allerer den en
dießes ad notitiam eingebrachten gnädig ten Befehl gehor
 amb ter Einfolge will ferner itt Beziehungh auf meinen Nah 
mens der emetn Im ahr 1664 Im ri übergebenen  um 
mari chen Bericht, deßgleichen Im ahr 1665 Im Martio wieder 
holeten  ummari chen wahrhafftigen Bericht unterthenig t
zeigen und erichtten, wie daß vorn ahr 1634 kein offentliches
Xxercitium reformatae religionis oder be tendige Ver amblungh
und rediger 3 Bochumb alhier gewe en, wiewohl ni E
weniger vom ahr 1611 biß aufs ahr 1634 Uunterwetlen

Watting cheidt, auffm Hauß Overdyck und Go e
winckel auff eines oder andern Erfordern von Predigern refor 
mirter eligion geprediget und die Sacramenta außge pendet
worden.

Im ahr 1634 aber aben  ich die  ämptliche in dem
mbt Bochumb hin und wieder wohnende  o adeliche alß
adeliche reformirte Religionsverwandten ahin verab cheidet, un
der Bochumb etn be tendiges xereitium religionis
zuordtnen und dorumb hro ur Dchlt unterthenig t be
langen, ge talt dan die emern nicht allein gnädig te Con
ce  ion erhaltten,  ondern auch ihr ein ema oder QAle vom
churfl 3Uum Ort des Gottesdien tes ein 
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geräumet und olgents darauff biß hiehin ruhiglich das EXEeT

eitium continuiret worden.
Eß hat zwor unßere Gemeindt  eit dem ahr 1642 ihre

wenige Renten und Intraden von der romi ch catholi chen Kirchen
durch churfl obuatton erhalten, jedo ich darfür, daß da
hro Für tl Dchlt. Pfaltz Neuburgh frey tehet und nicht übel
auffgedeuttet,  ondern vielmehr zuge tanden wirt, In dero Uunter 
Abenden Jülich  ——  — und Bergi chen Landen alle und jede miß 
brauchte Vicarien oder Renten Propter malam administrationem

iure CVOIUTO cadueiren und einzuziehen, auch Un ten
PTO lubitu 5 verwenden, daß unß unßere weinig von hro
ur Dchlt lure EVOIUIO caducirte und gnädig te Con 

ferirte Renten oder Vicarien nicht en oder können n
oder doch von den Romi ch  Catholi chen In Streit gezogen wer.

den, inmaßen alle und jede Renthen,  oviel deren  eindt d
die wir jetzt be itzen, nicht den würcklichen romi chen catholi chen
Gei tlichen,  ondern Privat weltlichen er onen entwendet, auß
thren Händen genohmen und al o ad SUuUIII publicum 1 legi-
timum SeCundum tenorem t intentionem fundationum ver 
wendet worden

Und da ange 5  ahren die romi che  catholi che Gei tliche
ohne Abbruch thre Gottesdien tes und threr Lebensunter
altung  olcher Vicarien und Renthen Aben gutwillig ent
behren und itt gün tigen Uugen U ehen können, auch  elb t
arzu beforderen elffen, daß gedachte lure 6CVOIUTO propter
malam administrationem rechtmäßig caducirte und dannenhero
gnädig t zugelagte, nunmehr von unß unterhabende Renten von
Privat weltlichen Per onen und zwor ma unnützlich Iun
Müßiggangh und Uppigkeit ver chwendet und verzehret wurden

wie  olches alles beweißlich und vorhin zUum Et erwie en
werden  ie gleichfalß ohne befugtes Klagen erleiden aben,
daß  ie dem USU/ privato 0 und 2d USUII publicum,
ge taldt 3 keinen andern Ende egeben oder fundirt, von hro
ur Dchlt gnedig t conferirt worden und daß wir  ie fortan
be itzen, auch mit Recht weiter be itzen und genießen können.
omi Im Nahmen der evangel. 

Praes. um reformirten Gemeind Bochumb
22 May 1666 Henricus Mylaeus, Pa tor III. a.
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Wolhochedelgeporen, ge trenger, großgepietender
Herr 1° auch woledell, hochgelehrter, großgun tiger, hoch

geehrter Herr Richter, churfl Commi  arii.
Auff daßjenige, waß vermueg churfl. gnedig ten Befelchs

Wolhochedl. Ge trengen, auch oledl Beybringung
un erer Qualification 3 unterhabender Vicaryen durch den
Frohnen intimiren aßen, aben zUm gehor amb ten Bericht
nicht verhalten  ollen, daß die Vicarey beatae Mariae Virginis
a  1e nicht er t nach dem ahr 1632 wie etwa von anderen
der offenkundighen Warheit zuwieder magh vorgewende worden
 ein die Evangeli ch- Luteri che  ich genohmenen, onderen
ihnnen die elbe leng t vorhin zugeleg Ad pium SUIII EXereitii
Augustanae (COnfessionis mit aller eitz em elteben de tinirt
und aruber bereitz 1N ANlIIO 1612 vermitte hochan ehentlicher
Authorität 0 der churfl brandenburgi cher, als auch der
* pfaltsnewburgi cher abgeordneter Herren dte und Com 
mi  arien mit Zuziehungh und Intervention dohmahligen der
romi ch catholi chen Religion zugethaen Lo ten 3 Bochumb
Job t von A chenbroch zur Mahlenburgh um Nahmen öch t
 ehliger beider Chur und Für ten Dchlt Dchlt ein be tendiger
unwiederruflicher erglei nach Au  eißungh der eylagen Sub
Lii auffgerichtet ewe en, nmaßen notori, daß ver chiedene
obgemelter evangeli cher Religion zugethane Pa tores aAngezogene
Vicarey und deren Rehnten lenger dan vor ünffzig und mehr
V  ahren behueff des obgemelten evangeli chen Gottesdien tes
und vor Beidinungh ( egelben genießen untergehabt, auch
dem itzigen evangeli ch- lutheri chen Predigern Johanni O terman
die elbe krafft obangezogenen Vertrags vom Magi trath hie elb t
alß atronen einhellig conferirt und darüber, wie 8ub Lit
hiebey 3  ehen, gnedig te Confirmation ertheilt, waß dagehen
mehrgemeltem ertrage auch on ten chur  und für tlichen Rever  2  2
 alen und Conce  ionen zur ngebuer etwa de CO vorgenoh 
. attentirt und machinirt werden wollen, billich wieder
abge cha und offtgedachte Evangeli che bey threr Un treitiger
Befuegniß gnedig t ge chütze worden.

Soviel auch emneg die evangeli ch -lutheri che Ule be
trifft, wirt nimmermehr mit Warheitsgrundt behaubtet, viel
weiniger erwie en werden können, daß dazu ihm ahr 1612
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einigermaßen Rhenten applicirt  ein  olten,  intemall dero elben
dazu gehörige und  ich abe befindende Rhenten von Alters
hero und lenger, den  ich Men chen edechnü er trecken magh,
zugeleg gewe en, al o immemoriali tempore erbra und be
funden; dannenhero auch ie un er eits gantz und zumahl
keine Newerungh vorgangen,  ondern EeS vielmehr deme und
für die em mit einge chicktem und ochmalß Sub Lit bey 
gelegten Rotulo aidtlich abgehörter Zeugen und anderm Beweiß  2
umb, Oie 8ub Lit hiebey vernehmen, nach Notturfft
remon trirt worden und anno gutermaßen bekant, daß In hei 
 iger, itziger romi ch catholi cher Pfarkirchen zur Zeit der für tli
pfalß newburgi cher Regierungh die on ten darinnen ublich 9E
we ene evangeli che Außtheylungh des Abendtmalß Uunter
beider Ge talt neben den gebrauchten evangeli chen Ge ängen,
Cathegismo Lutheri Uund waß de  en mehr mit großer Be
werung vieler Pfarkinder ab und dagegen alles auff Romi ch
Catholi ch ange telt und al o ahn Gegen eiten nicht eringe
Verander—  und Newerungh eingefuhret worden.

Praes. Bochum den 2 May AlnlnO 1664

ück eite Dien tliche arition und Bericht mit
eylagen Lit A. und B, wie auch
und notirt, a tori und Provi oren
der evangeli chen Gemein augspurgi cher

Confe  ion n der Bochumb.

Beylage Liit.

Demnach  ich eine geraume Zeit hero wi chen Burger 
mei ter nd Rath eines und der evangeli chen Gemein augs
purgi cher Confe  ion Bochumb anderentheilß CI und
Differentien einer AIIIIO 1610 durch Ab terben V  ohan
Moder ons erledigten Vicarien, gnandt beatae Mariae Virginis,
ereuget undt verhalten, indeme gemelter adt vermeinet, daß
 olchem das jus patronatus dietae ViCariae unwieder prechli
zu tünde und ebürte, auch in ruhiger Po  e  ion Vel quasi
de  elben nunmehr über die zweyhunder aY  ahren hero V.

aber obahngeregte Gemeindte vorgeben, daß
Vicaria auß weitfeltig deducirten Ur achen,  onderlich dem fur 
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hin praesentato conferiren nit ebüren ollen,  o  eindt eElde
Partheyen durch under chriebene chur  und für tl. erren ete
und die er Sachen abgeordnete Commi  arien vorbe cheden
nach der enge und gnug amb einander erhore und
nach reiffer und fleißiger Verhandlung mit Zuziehungh undt
Intervention des edlen und ehrenve ten Joi ten von A chenbroch

Mahlenburch und Lakenbroch, Dro t 3 Bochumb, Im Nahmen
50  hrer  . f. G.“ verglichen und ent cheiden worden, wie folget:

Nemblich und er tlich, daß die Prä entation Uundt buatton
dictae vicariae,  o der Magi trat den Augu ti AIIIIO 1610
letmar. von Witgen tein ertheilet, gethaen und egeben, hiemit
im Nahmen und hochgemelter 35  hrer alß die
auß gewi  en und erheblichen Ur achen ohne daß krafftloß und
nichtig Uurchauß und enßlich  olle a  irt nd uffgehaben  ein.

Und ob den woll hre jure 6GVOIUTO be
Uegt, fur dißmahlen über le e Vicarei nach dero elben gnedigen
Gefallen  elb t Verordnungh machen, jedo i t dem Magi trat
hiemit gratia verwilliget und zugela  en, de 0VO eine
Per on un ern gnedigen Für ten und Herren prä entiren, we
zUum Predighambt qualificieret und der evangeli chen Gemein
augspurgi cher Confe  ion threm Begeren nach annehelligh und
dienlich  ein konne, inskünfftigh aber emelter Magi trat inhalt
der Fundation bei dem jure praesentandi gela  en und herauß
kein praeiudicium innen olle Im gering ten zugerechnet werden.

Betreffent die Rhenten und Einkommen dietae Vicariae
i t eswegen auch Ahin beider eitz verglichen, daß l ulche en
praesentando ministro  obaldt er elbe confrmationem undt
atenten von hochgemelter Irer aben undt vor.
wei en wir neben dem Vicareihau alßbalden eingereumet
werden, E ime auch hiemitten krafft die es Rezeß und Ver 
gleichs eingereumet  ein, die EL auch ebenerge talt, wie der ver.
orbene Vicarius V  ohan Moder ohn gehabt undt enoßen, be
 itzen, gebrauchen, einhaben undt genießen  olle undt möge

Die Unko ten aber  o auff die er Commi  ion alhier undt
auff dem Rei en uffgangen und noch ffgehen werden, olle der
Rentmei ter alhier    ohann E  au auß den alberet verfallenen
gemelter Vicarei Rehnten entrichten und ezahlen, E

— für tliche Gnaden
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Rentmei ter 8Sub auctione oder on ten zum be ten en ver.  —  2

fechten, verkauffen und getrewlich einnehmen und daßjenige,
waß nach Entrichtungh berurter nlo ten Uber chießen wirt,
Bezahlungh dle ß rhin gehaltenen evangeli chen Predicanten
ahnwenden und von dem allen richtige echnung einlieberen
en

Deweil man auch berichtet, daß allerhandt charpfe Redden
und Schriefften zwi chen eiden fürgelauffen,  o en
niemandt Verleumbdungh oder einigen Vorweiß auffgerucket,
 ondern hiemit enßlich uffgehaben und vergraben Uundt von

Irer menniglich r tlich gebetten und ein 
gebunden  ein, deren  ich hinfuro enßlich enthalten und  ich
al o beider eitz erzeigen und erweißen, amt ð  hrer

deßhalb kein ferner Klagten vorkommen nd anderen
ern tlichen Ein ehen nicht verur achet werden.

Und ern al o und hiemit (ede Partheyen in Nahmen
hoch tgemelter V  hrer und auff dero gnediger Rati
fication obahngeregten ent tandenen Differenten halben gutlich
ent cheiden, darüber die er El mitgethei und den elben
El und unverbrochen 5 halten, in Nahmen mehr hochernanter
un er Für ten und erren beiden Theilen ern tlichen auff 
erlacht und evohlen. Zu Urkundt Aben die Herren Com
mi  arii neben dem erren Dro ten mit eigenen Handen under 
reiben.

Actum Um den  iebenden Augu ti ann0O 1612

5½  be t A chenbroch Langhbergh.
ariell () Dieterich.

Beylage Lit

Von Gottes Gnaden wier eorg Wilhelm Marggraffe
Brandenburgh Churfür t Uen un und fuegen un erm
Ambtman, Richtern und andern un ern Dieneren und  on t
menniglich, denen eS notigh, hiemit wießen: alß uns Burger 
mei ter und Rath, wie auch die  embtliche luteri che Gemein
un erer Bochumb underthenig t erkennen geben, waß
ge talt durch tödtlich Abgang thre. Predigerß luteri cher Con 
fe  ion Henrici abritii die von dem elben biß aher eingehabte
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Vicarey Mariae Virginis zue e agtem Bochumb erlediget
und  ie demneg t owo emelter Vicarey alß der

Bedienungh des Predighambts Vorzeigern die es Johannem
erman underthenig t nominirt und vorge telt itt Bitt, wier
wolten den elben nicht allein obgemeltem HXereitio oder
Predigambt,  ondren mehrbe agter Vicarey gnedig t ver tatten
und ihme darüber un ere Conce  ion und Con ens mittheilen,
daß wir un ihre unterthenig te gnedig t gewilliget
und emelten V  ohan O terman beides, emelte Vicarey und
Predigers telle zugewendet aben, Uen eS auch hiemit und
krafft die es und befehlen darauff euch obgeme  ambt und
onders, daß ihr gedachten O terman nicht allein dafür erkennen
und halten,  ondren ihme auch die  olcher Vicarey gehorige
Gefelle und Einkommen jahrlich gewonlicher Zeit außfolgen
und genießen en E

Und weil wier auch aneben berichtet, waßmaßen gedachter
O terman gemeinet  eye, noch ern zeitlangh  eine Studia ver.

folgen und al o den Dien t durch einen Substitutum erri  en
3 aßen,  o en wier darinnen auch vor ießma gnedig t
gewilliget, jedoch derge talt und mit dem Bedinge, daß eine unß
angenehme, bequeme, friedt ahme und in Lehr, eben und andell
untadelhaffte Per on zuvorder t vorge telt und nominirt und
darauff un erer Confirmation nd Be tettigungh werden
olle Urkundt un ers vorgedruckten Secretin iegels.

eben Embrich Januarii aln0O 1635
An

Beylage Lit,
Rotulus dietorum estium PTO informatione, waß AIIO

1609 vor etn Gxereitium religionis In der Pfarkirche Bo
chumb gewe en.

instantiam der röm. catholi chen Gemeinde
da elb ten auff churfl gnedig ter Commi  ion vor

erren Dro ten Neuhoff exltrahirt).
Alß hr ur Dchlt Brandenburg Un er gnädig ter

Herr, dero Amptman Bochumb Wenemahren von Neuwhoffe
auff unterthänig t Suppliciren  amptlicher catholi cher Gemeine
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der Parochialkirchen Buchumb gnädig ubertragen, kündi
gung und nöttigen beglaubten Schein und Kund chafft Uffzu
nehmen, waß 'AIIIO 1609 da elb t vor ein Cxerceitium religionis
tn der Pfarkirchen gewe en und erubet worden und davon mit
neg tem berichten, mehrern inhalts  olcher gnädig ter Om 
mi  ion und deren in Sub NO 1* t 2do und dan
 eiten der catholi chen Gemeindt Uunterm Augu ti und zweyten
Septembris 8ub NO Zi° t 4t° umb éXpedition ange ucht, auch
3 Zeugen ihrer eits ver chiedene, deren aber ietz allein nach  —
ge etz te er chienen, vorge chlagen, benendtlich: Conradten Buß 
trei Burgermei ter, Everdt Anhalts, Michaell Schlett,

ohan Bußdrei ch genand (Stoffelß), erndten Severin,
Severin Luckens enrichen Bonneman 3 Grumme,
20  ohan Hellebrugge Havenck cheidt,!) — Henrichen ölle

3 Laer, senior, Gräve 3 amme, we dan auch 4
außgangener ttatton er chienen, wie 8Sub NO 5¹° ierbei
ehen So hatt Herr Commi  arius ein 0  Ur erachtet,
beßerer Information und Indagierung der wahren Be chaffenheit
einige  ichere Articulos auffzu etzen 8Sub NO 61° und die Unter
e etzte Zeugen C Officio erinneren, vorzube cheiden
und zugleich daruber, wie auch 20 generalia examiniren,
allermaßen dan die elben,  oviel threr itzo er chiennen, enendt 
lich der ölle Laer, Meßman 3 Rimecke und Schulte Im
au  V neben vorde ignirten und comparirten ezeugen heut
dato den Septembris lauffenden 26,  ahrs praevia dili-
genti avisatione de peériurio et ius In den gewön 
lichen Zeugenaydt auffgenommen, der ihnen von dem Gericht 
 chreiber Herm Montano gebührlich ge cher corporaliter ab
gelegt und  ein zuvorder t die 8U NO 1mo ad
re pective einkommene Schrifft und Handlungen und vor er t
die churfl. gnädig te Commi  ion die es Inhalts:

Von Gottes Gnaden Friedrich Wilhelm, Marggraffe
Brandenburg

Lieber Getreuwer. hr findet auß beygelegter opey,
waß die rom. catholi che Gemeinde Bochumb deß EXET:·

Havken chei
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Citii religionis a e. halber bei uns  upplicirt und 9e.:
betten

Darmit wir nun die Gebuhr darauff mit Be tande
verordnen möege,  o e ehlen wir euch hiemit gnedig t, daß
ihr euch erkundiget, auch nötigen beglaubten Schein und
Kundt chafften auffnehmet, waß Aann0O 609 a e vor
ein exercitium religionis In der Pfarkirchen gewe en und
erubet worden und uns avon mit nech tem eri  Et, ver.
ehen uns E  en al o und  eindt euch mit Gnaden 2

atum Emmerich ulii Aann0O 1642
An und von hoch tgl

V.  hrer ur Dchlt
V  ßohan Peil, Dr

Un erm Amptman
Bochumb und lieben

getreuwen Wennemar von Neuhoff
(Fort etzung folgt.)


